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Für den Erhalt der Verfaßten Studentenschaft

Die Allgemeinen Studentenausschüsse der Technischen Hochschule 

und der Fachhochschule Darmstadt lehnen die bekanntgewordenen 

Pläne der Landesregierung in Baden-Württemberg zur Liquidierung 

der Verfaßten Studentenschaft entschieden ab.

Die CDU hat seit Jahren versucht, die in rechtmäßigen, freien 

Wahlen der Studenten gewählten Allgemeinen Studentenausschüsse 

einzuschüchtern und zu verhindern, daß sie für die Interessen 

der Studenten gegen die Demontage des Bildungswesens und. gegen 

die zunehmende politische Unterdrückung Stellung beziehen. So 

Soll jetzt im Zuge der Verleumdungskampagnen gegen die Studen­

tenschaften die Verfaßte Studentenschaft als verfassungsfeindlich 

erklärt werden, die vor Jahren von der CDU selbst eingeführt 

worden ist.

Durch die Abschaffung der Verfaßten Studentenschaft soll ver­

sucht werden, die Studenten ihrer Vertretungsorgane zu berauben. 

Was man seither mit politischer Unterdrückung nicht erreichte, 

nämlich die Studenten mundtot zu machen und den Widerstand gegen 

die Verschlechterungen der Studienbedingungen zu brechen, ver­

sucht nun die CDU durch diese "saubere" Lösung auf kaltem Wege 

durchzusetzen.

Auch in Hessen hat die CDU bereits erklärt, daß sie die Studenten­

schaften auflösen will und durch eine "freiheitliche" Studenten- 

organisation ersetzen will.

Diese "freiheitliche" Organisation soll jeder Selbständigkeit be­

raubt und der direkten Zensur von Hochschulleitung und Kultus­

ministerium unterworfen sein.

So soll jede Möglichkeit zu einer unbequemen, weil kritischen Stel 

lungnahme zu den Maßnahmen, von Regierung und Ministerium unter­

drückt werden.

Diese bildungspolitischen Rundschläge Dreggers und die demokratie- 

feindlichen bildungspolitischen Thesen der CDU in Marburg disqua­

lifizieren die Bildungspolitik der CDU endgültig.

Die Allgemeinen Studentenausschüsse der FH und der TH Darmstadt 

fordern die politischen Parteien und die Regierungen der Länder



auf, der:Politik der Liquidierung der Studentenschaften eine 

klare Absage zu erteilen und für den Erhalt der Verfaßten Stu­

dentenschaft mit Satzungs-, Finanzhoheit und politischem Mandat 

einzutreten. '
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